
Bewerbung für das Referat für Publikation

Liebe Mitglieder des Studierendenparlaments, 

Hiermit möchte ich mich als Koreferent für das Referat für Publikation bewerben. 

Nachdem ich die Herausgabe der Zeitschrift der studentischen Selbstverwaltung  »HUch« bereits
einige Zeit  mit großem Interesse verfolgt hatte, habe ich mich schon im Sommer 2015 mit der
damaligen  Hauptreferentin  Janina  Reichmann  in  Kontakt  gesetzt  und  fortan  regelmäßig
Zeitschriftenartikel für die  HUch verfasst.  Die Möglichkeit,  sich noch intensiver zu engagieren,
schien mir zu dieser Zeit aber nicht gegeben, zumal ich meinem Studium damals noch an der Freien
Universität nachging. Diese Situation allerdings hat sich nun, da ich zum laufenden Wintersemester
mein Masterstudium in Phiosophie an der Humboldt Universität aufgenommen habe, geändert. 

Jüngst habe ich insbesondere die Wandlung des Erscheinungsbilds der HUch von einer Zeitung hin
zum  Magazin  sowie  den  Ausbau  ihres  hochschulpolitischen  Schwerpunkts  mit  großem
Wohlgefallen beobachtet. Im Gespräch mit dem derzeitigen Hauptreferenten Matthias Ubl stellte
sich weiter heraus, dass sich unsere Vorstellungen in Bezug auf die Weiterführung dieser Entfaltung
der Potentiale einer Zeitschrift der verfassten Studierendenschaft weitestgehend decken, wenn nicht
sogar vielmehr produktiv ergänzen. 

Aus  diesen  Gründen  liegt  es  für  mich  heute  näher  denn  je,  meine  seit  Jahren  anhaltenden
Bemühungen um die HUch zu institutionalisieren und damit zu intensivieren.  Dabei  bringe ich
zusätzlich zu meiner Vertrautheit mit den vergangenen wie den laufenden Debatten in der HUch
sowie zu meiner eigenen schriftstellerischen Fähigkeit auch technische Fertigkeiten insbesondere
im Lektorieren von Texten mit, mit denen ich die Arbeit des Referats für Publikation tatkräftig zu
unterstützen  gedenke.  Die  weitere  Schärfung  des  publizistischen  Profils  der  Zeitschrift,  die
Erhöhung ihrer Reichweite etwa durch den Ausbau ihrer online-Präsenz und die Beschleunigung
des redaktionellen Prozesses zum Zweck häufigeren Erscheinens neuer Ausgaben bedeuten einen
beträchtlichen Arbeitsaufwand,  der  wesentlich  effektiver  angegangen  werden  könnte,  wenn das
Referat für Publikation weitere personelle Unterstützung erhielte. 

Dafür möchte ich mich anbieten.

Mit herzlichen Grüßen,
Thomas Zimmermann
email: thzimmermann@riseup.net


